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Realisation

	Ziele
	Aufgaben
	Beteiligte
	Aspekte
	Vorbereitung

	
	
	
	
	

	Durchführung des Projektes nach Vorgabe der Planung.

Führung/Management  des Projektteams zur Erreichung des prognostizierten Zieles.
	Die Teambildung durchführen.

Führung der einzelnen Mitarbeiter.

Kontinuierliche Überprüfung (Monitoring) der einzelnen Vorgänge im Projekt bezüglich der in der Planung bestimmten kritischen Faktoren.

Regelmäßige Information (Briefing) der Geschäftsleitung und/oder des Projektsponsors bezüglich Abweichungen der kritischen Faktoren.

Protokollierung und Dokumentierung des Projektverlaufes.

Bei Bedarf Konfliktmanagement betreiben.

Wenn es der Projektverlauf verlangt eine notwendige Erhöhung der Ressourcen durchführen.
	Projektmanager

Projektteam

Geschäftsleitung und/oder Projektsponsor als Empfänger des Briefings.

Geschäftsleitung und/oder Projektsponsor bei Konflikten, deren Ursache außerhalb des Projektteams liegen.

Projektsponsor bei Konflikten innerhalb des Teams, die durch den Projektmanager nicht lösbar sind.
	Sowohl das Sachziel (Projektergebnis) als auch die Formalziele sollten erreicht werden.

Bauen Sie die Kernkompetenzen des Unternehmens weiter aus.

Analysieren Sie ihre Fehler und Schwachpunkte zur Weiterentwicklung des Projektmanagements und der Organisation.

Motivieren Sie ihre Mitarbeiter.

Ändern Sie nicht die zugrundeliegende Spezifikation und Planung bei gewünschten Änderungen durch den Auftraggeber, sondern behandeln Sie die Änderungen als eigenständiges Projekt, das in das laufende Projekt integriert wird.
	Ausbildung und Training geeigneter Projektleiter.

Training zur projektinterner Kommunikation für alle Mitarbeiter.

Training zur projektexterner Kommunikation für alle Mitarbeiter.

Training bestimmter Mitarbeiter bezüglich ihres Sozialverhaltens.

Geeignete Räumlichkeiten zu „Lagebesprechungen“ schaffen.


